Oeffentlicher Anzeiger. 


Danzig, den 24. Dezember 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 51). 


1887. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 
5289 Tauſend Mark Belohnung 
für Ermittelung eines Raubmörders. 

Am Abend des 26. Auguſt d. J. iſt bei 
Ludwigsburg, Kreis Prenzlau, in einem Graben neben 
dem Cremzow⸗Baumgartener Wege ein unbekannter. 
etwa 30 Jahre alter Schnitter beraubt und ermor det 
gefunden worden. ‘ya feinen Kleidern befand ſich ein 
Eiſenbahn⸗Fabrbillet vierter Kloſſe für die Strecke 
Stralſund⸗Schivelbein vom 23. Auguſt d. J. Der 
Ermordete ſtammt muthmaßlich aus der Gegend von 
Schivelbein und iſt bisher als Schnitter in Vor⸗ 
pemmern oder auf der Inſel Rügen beſchäftigt geweſen. 
Derſelbe war kleiner, unterſetzter Statur, (Cu) einen 
kurzen mittelvollen Schnurrbart, hatte ein Bruchband 
und war bekleidet mit einem kurzen grauen Rock, einer 
gelbgrauen engliſchledernen Hofe, ſchwarzem Chemiſelte 
und ſchwarzer Tuchweſte, ſowie einer dunkeln Stoff mütze. 
Der linke Stiefel war vorn mit Bindfaden zugebunden. 
In feinem Taſchentuch von rother Grundfarbe befindet 
ſich ein Kalender des Jahres 1886, auf gelblich⸗ 
ſchmutzigem Grunde, um welchen die Himmelszeichen 
angebracht find, eingewebt. 


Tringend verdächtig des Mordes ift ein anderer 


Schnitter, welcher unmittelbar vor der That in Geſellſchaft 
des Ermordeten geſehen up. Der Mörder iſt ven 
Statur groß und breitſchulterig, mindeſtens 5 Fuß 
9 Zoll groß und durch eine etwas gebüdte Haltung, 
ſowie ſtarke Backenknochen und beſonders breite Hüften 
bei ſonſtiger Magerkeit auffällig. Sein Haar iſt ſchwarz, 
kurz geſchoren und ſchlicht; der Vollbdart, welchen er 
trägt, gleichfalls ſchwarz, kurz und dünn. Die Stimme 
iſt hart und tief, die Naſe gerade, lang, ſchmal und 
ſpitz, die Augenbrauen ſtark, während die Augen durch 
einen unſtäten Blick auffällig ſind. Bekleidet war er 
mit einer klauen Hoſe und einem langen Gehrock. 
Auf einer von dem Thäter an dem Thatort zurück⸗ 
gelaſſenen Senſe, welche die in Hinterpommern übliche 
Form hat, ſind die Buchſtaben F. H. eingeſchnitten. 

Um ſchleunigſte Mütheilung über die Perſönlichkeit 
des Ermorteten und des feſtzunehmenden Thäters wird 
zu den Akten — J 1214. 87 — erſucht. 

Für die Ermittelung des Mörders hat der 
Königliche Herr Regierungs⸗Präſident in Potsdam 
eine Belohnung bis zu 1000 Mark ausgeſetzt. 

Prenzlau, den 9. Dezember 1887. 

Königlicher Erſter Staaꝛsanwalt. 


5290 Der Füſilier — Gerbergeſelle — Wilhelm 
Eduard Stirnat, geboren am 11. Juni 1860 zu 
Baubeln Kreis Tilſit, entzieht ſich ſeit dem 28. April 
er. der militairiſchen Kontrolle. 

Alle Militair⸗ und Civil dehörden werden ergebenſt 
erſucht, nach p. Stir nat recht eingehend zu recherchiren 
und denſelben im Ermittelungsfalle anzuweiſen, ſich 
ſo ſort beim nächſten Bezirke feldwebel an reſp. beim 
Be zirksfeld webel in Inſterburg abzumelden., 

Vom Veronlaßten wird noch um gefällige Mit⸗ 
theilung tbenmäßig erſucht. 

In ſterburg, den 13. Dezember 1887. 

Königl. Land wehr⸗Bezirks⸗Kommande. 


529 1 Dir Arbeiter Franz Sierakowski, geboren 
zu Podgorz Kreis Thorn, 39 Jahre alt, ohne Domizil, 
welcher unter Polizei⸗Aufſicht geitellt weiden ſoll, hat 
ſich im November v. J. von hier nach Culmſee begeben 
und ſich dort gleich nach Thorn abgemeldet, iſt dort 
aber nicht eingetroffen. 

Sämmtliche Polizei⸗ Behörden und Gendarmen 
werden erjucht, nach dem p. Sieralowski zu fahnden 
und im Ermittelungsfalle uns ſeinen Aufenthaltsort 


mitzutheilen. 


Culm, den 8. Dezember 1887. 
Die Polizei⸗Verwaltung. 


Steckbriefe. 


5292 Gegen den Landwirth Ferdinand Domröſe 
aus Strippau, Kr. Berent, geboren 17. Jauuar 1838 
zu Pollenczyn, Kreis Carthaus, verehelicht mit Wil 
helmine geb. Schwerdtfeger, evangeliſch, welcher flüchtig 
iſt bezw. ſich verborgeu hält, ſoll eine durch Urtheil 
des Königlichen Schöffengerichts zu Berent vom 11. 
März 1886 erkannte Geſängnißſtrafe von 2 Monaten 
vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafverbüßung ab⸗ 
zuliefern, und hierher zu den Akten D. 54/86 Mit⸗ 
theilung zu machen. 

Berent, den 11. Oktober 1887. 

Königliches Amtsgericht 
5293 Gegen die Arbeiterin Euphroſine Lippke 
geb. Peſtke aus Jariſchau, welche ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wud erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 


das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefein. D. 470/87. 


Pr. Stargard, den 10. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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5294 Gegen den Arbeiter Michael Rotzlawski aus 
Schwetz, geboren am 17. Juli 1858, katholiſch, welcher 
ſich verbergen halt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichts ⸗Gefängniß afzuliefern und hierher 
Nachricht zu geben. D. 379/87. 

Schwetz. den 9. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

5295 Gegen die Arbeiterfrau Caroline Piolroweki 
geborene Werner, welche vielfach falſche Namen führt, 
ſich vermuthlich jezt Wemer nenat, im Sommer in 
ter Niederung arbeitet, im Winter im Kreiſe Oſterode 
hauſirend umherzieht und zuletzt in Kalwa reſp. Panzerei 
Kreis Oſterode geſehen worden, iſt die Unter⸗ 
e wegen Urkundenfälſchung verhängt. 

8 wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗ Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Acten J. 3140/87 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter über 40 Jahre, Größe 
1,58 m, Haare dunkel, Zähne fehlerhaft, Sprache 
deutſch und polniſch. 

Elbing, den 10. Dezember 1887. 

Der Erſte Staats ⸗ Anwalt. 
5296 Gegen die unverehelichte Martha Krzemiecki 
aus Zieglershuben Kreis Stuhm, geboren daſelbſt am 
12. Januar 1870, welche flüchtig iſt oder ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Unter⸗ 
ſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
ras nächſte Juftiz ⸗Gefängniß abzul liefern, auch hierher 
zu ten Akten J 2583/87 Nachricht zu geben. 

Die Krzemiecki iſt unterſetzter Statur und hat 
blondes Haar. 

Elbing, den 10 Dezember 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
5202 Gegen den Knecht Jobann Bieda zu Bar⸗ 
loſchno, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Pr. Star» 
gard vom 25. Februar 1887 erkannte Gefängnißſtrafe 
don 1 Tage vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzultefern, falls er nicht 
die Zahlung der Geldſtrafe von 3 Mark nachweiſen 
kann. D. 5/87. 

Pr. Stargard, den 12. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht 
5298 Gegen den Arbeiter Anton Neumann aus 
Cremzow, geboren am 20. Auguſt 1863 zu Schauſtern, 
katholiſch, weicher flüchtig iſt, ſoll eine durch voll⸗ 
ſtreckbares Urtheil der Strafkammer bel dem Königlichen 
Landgerichte zu Prenzlau vom 14. Mai 1837 erkannte 
Gefängnißſtrafe don 9 Monaten vollitrett werden. | 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. M I 22/87. | 

Der p. Neumann ſoll in den Weichſelniederungen 
vagabondirend umherziehen. , 

Prenzlau, den 8. Dezember 1887. 

Königliche Staats anwaltſchaft. 


5299, Gegen den Schiffseigner Auguſt Küchler aus 
Pieckel, zur Zeit auf einem Weichſelkahne auf der 
Schiffahrt, geboren in Pieckel am 4. Juni 1860, 
welcher ſich verborgen halt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts⸗Gefängniß hierſelb ſt al zuliefern. D 118/87. 

Marienburg, den 7. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
5300 Gegen den Arbeiter Robert Kühn aus 
Elbing, geberen den 22. Mai 1860 in Pangritz⸗ Colonie, 
evangeliſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Echöffengeridts zu Elbing 
vom 5. Auguſt 1887 erkannte Gefängnißftrafe von 2 
Wocken vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in 
das nächſte Gerichtspefängniß abzuliefern und zu den 
Akten V D 243/87 Naqricht zu geben. 

Elbing, den 7. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
5301 Gegen den Arbeiter Friedrich Müller, 
früher in Jonasdeif, geboren ten 9 Dezember 1861 
zu Bent en Kreis Fr. Holland, evangeliih, welcher ſich 
verbergen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Witer⸗ 
ſtantes gegen die Staatsgewalt verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß hierſelbſt abzuliefern. D 225/87. 

Marie nburg, ren 12. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

5302 Gegen 1. den Arkeiter Carl Wittkoweki 
aus Tralau, geboren am 1. Mai 1857 zu Linken bei 
Bromberg, katholiſch, 2. den Arbeiter Heinrich 
Schimmelpfennig aus Tralau, geboren den 21. März 
1862 zu Oſterode Oſtpr., evangeliſch, welche ſich 
vertorgen halter, iſt tie Unter ſuchungshaft wegen 
Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſuckt, dieſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß hierſeloſt abzuliefern. D 226/87. 

Marienburg, den 8. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
5303 Gegen den Hofmann Zreedrich Deppner 
zuletzt in Mareeſe, geboren am 24. Februar 1844 zu 
Maldeut ev, Kreis Mohrungen, welcher flüchtig ift, ſoll 
eine durch Ur heil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Marienwerder vom 10. Juni 1887 erkannte Gefaͤngniß⸗ 
ſtrafe von einer Woche vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das rächſte 
Gerichtsgefänz niß abzuliefern. D. 177/87. 
Marie nwerder, den 6 December 1887. 
Königliches Amt sgericht 3. 


| 5304 Gegen ten Fleiſcher Paul Liſchewski aus Pr. 


Stargard, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine darch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Pr. 


Stargard som 21. September 1887 erkannte Haft⸗ 


ſtrafe von 14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſie 
Juſtizgefängniß abzuliefern. C 82 a (87. 


Pr. Stargard, den 13. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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Joſef Tyeofil Konkol, geboren am 8. 


3. Aoguſt Daniel Julius Drewing. 


„Conrad Adolf Thrun, 


. Guſtav Cori 


06 Die nachbenaunten Wehr pflichtigen: 
Acolf Patelczik, geboren am 28. Febru r 1863 
zu Boncı, 4 


2. Theofil Penkow ski, geboren am 2. März 1863 


zu Borzeſtowo, 

Anton Wolff, geboren am 10. Juni 1863 zu 
Brodnitz, 

Jacob Anton Adamczyl, geboren am 15. Juli 
1863 zu Buſchk au, 

Ludwig Ferdinand Neubauer, 
14. Januar 1863 zu Buſchkau, 
Franz Dolecki, geboren am 18. April 1863 
zu Carthaus, 

Johann Dolecki, geboren am 18. Okteber 1863 
zu Carthaus, 

August Kreft, geboren am 3. Juni 1863 zu 
Czeczau, 


geboren am 


„Ludwig Auguft Ziebuhr, gebocen am 28. Ja nuar 


1863 zu Glasberg. 

Oktober 
1863 zu Glufino, 

Jos f Theodor Gröhnke, geboren am 10. Februar 
1863 zu Goftomie, 
Adam Zielke. geboren am 18. September 1863 
zu Goſtomie, 


Johann Paul Kujach, geboren am 16. Januar 


1863 zu Goſtomie, 


Carl Wilhelm Czeſchinski, geboren am 13. De⸗ 


zember 1863 zu Gowidlino, 


Jodann Jacob Stenka, geboren am 11. Juni 


1863 zu Gowidlino, 


. Zofef Ambroſtus Wenta, geboren am 4. Apeil 


1863 zu Gowidlino, 


„ Jehann Peter Wozniak, geboren am 1. Auguſt 


1863 zu Gowidlino, 


„Frier rich Wilhelm Ziemann, gebo en am 8. Sep⸗ 


temter 1863 zu Kaminſtzamlyn, 


Rudolf Ferdinand Gottlieb Hoffmann, geboren 


am 20. November 1863 zu Klobczyn, 


Joſef Paul Czimansli, geboren am 27. März 


1863 zu Klukewahutta, 


Jriedrich Guſtav Schoot, geboren am 17. Juni 


1863 zu Kobillaß, 


„ Ernft Heinrich Veiter, geboren am 21. Dezember 


1863 zu Keſitzkau, 
gehoren am 


26. Auguſt 1863 zu Kriſſau 


Guſtad Hermann Wigtt, geboren am 17. April 


1863 zu Kriſſau, 
Hermann Johann Auzuſt Schröder, geboren am 
14. Juni 1863 zu L Sniewo, 
gebo en am 12. März 
1863 zu Dia ienſee, 


„ Putolf Albert Perlik, geboren am 14. Auguſt 


1863 zu Miechuczyn, 
Krauſe, 
1863 zu Neuendorf, 


geboren om 11. März 


29. Alex Theofil Vyczlewski, geboren om 15. Februar 


29 
1863 zu Niedeck, 

30. Ernſt Jobann Sengſtock, geboren am 5. Mai 
1863 zu Niedick, 

31. Carl Theodor Schnaaſce, geboren am 2. September 
1863 zu Niedeck, be 

32. Guſtav Rudolf Klawa, getsren am 21. Januar 
1863 zu Newahutta, a l 

33. Guſta v Julius Dellas, geboren am 28. April 
1863 zu Oberhütte, 

34. Albert Jeſef Karnath, geboren am 17. Februar 
1863 zu Oberhütte, 

35. Otto Heinrich Auguſt Leewenav, gekoren am 
31. März 1863 zu Oſtritz, 

36. Al brecht Stanislaus Ketlowsli, geboren am 
26. April 1863 zu Pollubitz, 

37. Carl Friedrich Pallas, geboren am 16. Februar 
1863 zu Pollubitz, N 

38. Jekann Franz Birnacki, geberen am 23. Oktober 
1863 zu Porchav, 2 

39. Jacob Andreas Kaszubowski, geboren am 25. Juli 
1863 zu Parchau, 

40. Jeſef Valentin Madry, geboren om 8. Februar 
1863 zu Parchau, h 2 

41. Auguft Johann Wojach, geboren am 26. Auguft 
1863 zu Parchau, 

42. Theefil Nicelous Damaſchle, geb. om 6. Dezember 
1863 zu Pod jaß, 

43. Robert Adolf Conrad Manske, geboren am 
29. Au guſt 1863 zu Pollencahn, 

44. Michael Szutta, geboren am 2. Oktober 1863 
zu Prockau, a 

45. Johann Janke, gekoren am 29. Oktober 1863 
zu Rheinfeld, 

46. Friedrich Carl Treder, geboſen am 14. Oktober 
1863 zu Rhein feld, 

47. Etuard Bern, geboren em 13. Oklober 1863 zu 
Schönbeck, 2 

48. Johann Andreas Schielitz, gekoren am 18. April 
1863 zu Schönkeck, „s 

49. Joſef Johann Worzalla, geboren am 16. Mär 
1863 zu Sdunowitz 

50. Auguſt Benkeweki, geboren am 9 September 
1863 zu Seefeld, 

51. Guſtav Adolf Pläger, geboren am 6. Jult 1863 


52. Robert Ferdinand Czoja 


. Leopold Carl 


zu Semlin, 

g baren am 8. Mai 
1863 zu Sierekowitz, 
Arolf Felix Elent, 
1863 zu Sierakowitz, 


geh eren am 14. Januar 


. Friedrich Auguſt Topel, geboren am 9. April 


1863 zu Sierakowitz, 


. Paul Aloyſius Groß, boren am 10. Juli 1863 


zu Nieder⸗Semmerkau, 


. Julius Eduard Klamer, geb. am 12. November 


1863 zu Starkhütte, 
Muſal, 


geboren am 9. März 
1863 zu Starkhütte, 


58. 


59. 
60. 
61. 
62. 
63. 
64. 
65. 
66. 


67. 


68. 


69. 


70. 
71. 
72. 
73. 


74. 


75. 
76. 


77. 


78. 
79. 


80. 


81. 
82. 
83. 
84. 
85. 
86. 


Auguft Johann Stolz, geboren am 27. März 
1863 zu Ober⸗Stentſitz, 

Julius Jacob Eichendorf, geb. am 3. Mai 1863 zu 
Sullenezyn, 


Michael Johann Gilet owski, geboren am 29. Ok⸗ 


tober 1863 zu Sullenczyn, 

Anton Hinz, geboren am 13. Janurr 1863 zu 
Sullenzyn, 

Carl Friedrich Heinrich Krefft, geboren am 21. Oc⸗ 
tober 1863 zu Sullenczyn, 

Franz Kreft, geboren am 20. October 1863 zu 
Tockar, 

Robert Heinrich Zo ſchke, geboren am 1. November 
1863 zu Tuchlin, , 

Auguft Bach, geboren am 27. Auguſt 1863 zu 
Tuchlin, 


Auguſt Prymka, geboren am 24. October 1863 zu 
Warczenko, 

Joſef Hewelt, geboren am 5. März 1863 zu 
Warznau, 

Franz Zelowa, geboren am 18. Februar 1863 zu 
Warznau, 

Joſef Litwin, geboren am 29. April 1863 zu 
Zalenſee, 


Franz Igowski, geboren am 11. Mai 1864 zu 
Borowo, 

Auguft Seefeld, geboren am 2. Februar 1864 zu 
Carthaus, 

Leo Dito Herrmann Haber, geboren am 7. Auguſt 
1864 zu Charlotten, 

Franz Pionf, geboren am 21. Februar 1864 zu 
Charlotten, 

Auguſt Wilhelm Lietz, geboren am 28. Juli 1864 
zu Chosnitz, 

Ferdinand Johann Friedrich Meier, geboren am 
22. September 1864 zu Choenig, 

Auguft Andreas Pawelski, geboren am 21. Des 
zember 1864 zu Golzau, 

Julius Nicolaus Leszyk, geboren am 5. Dezemb r 
1864 zu I men, 

Herrmann Rudolf Nötzel, geboren am 13. Sep⸗ 
tember 1864 zu Kaminitzamlyn, 

Anton Dulack, geboren am 1. Auguſt 1864 zu 
Klukowahutta, 

Robert Eduard Ulrich, geboren am 16. April zu 
Kloſſau, 

Johann Igowski, geboren am 3. Juli 1864 zu 
Kobiſſau, 

Her mann Auzuft Schaldach, geboren am 23. No⸗ 
vember 1864 zu Koſitzkau, 

Carl Jacob Wohlfahrt, geboren am 28. Februar 
1864 zu Kroenken, 

Friedrich Herman Freitag, geboren am 24. Januar 
1864 zu Lappalitz, 

Rudolf Benjamin Hecke, gebo ren am 6. Dezember 
1864 zu Lappin, 
Alexander Joſef Czaja, geboren am 17. Juni 1864 
zu Liſſniewo, 


100. 


102. 
103. 


105. 
106 

107. 
108. 
109. 
110. 
111. 
112. 
113. 
114. 
115. 


. Michael 


Johann Sephan Bulczack, gekoren cm 12. Der 
zember 1864 zu Miechuczyn, 
Martin Lewandowe ki, 
28. September 1864 zu Miechuczyn, 


geboren am 


„Joſef Dyblinowski, geboren am 15. Februar 1864 


zu Mie chuczyn, 


„Julius Bernhad Kreft, geboren an 5. September 


1864 zu et us, 

Leo Bartholomäus Saltatt, 
1864 zu Niered, 

Peter Brilowekt, geberen am 1. Auguſt 1864 zu 
Oſtritz, 

Valerius Kreft, geboren am 9. Dezember 1864 
zu Oſtritz, 

Joſef Aug pftin Sayk, gekeren am 14. Febrrar 
1864 zu Parchau, 

Albert Heinrich Soyke, geboren am 28. Dezember 
1864 zu Parchav, 

Alexonder Maloſchitzki, geboren am 17. März 1864 
zu Potjaß, 

Adalbert Mafurat, geboren am 21. April 1864 
zu Ramley, 

Carl Rudolf Kindel, gekoren am 23. Dezember 
1864 zu Rkeinfeld, 

Aug uſt Rapczyk, geboren am 23. Auguft 1864 zu 
Rheinfeld, 

Joſef Michael Wallkusz, geboren am 30. Auguſt 
1864 zu Sallakowo, 


geboren am 24. Auguſt 


Auguſt Lamczyk, geboren am 4. April 1864 zu 


Szollnen, 

Joſef Barzeweki, geboren am 8. November 1864 
zu Seefeld, 

Fran z kawer Mionskewekt, geboren am 26. Oklober⸗ 
1864 zu Semlin, 


. Dugo Theodor Wilhelm Fritſch, geboren am 2. April 


1864 zu Sklana, 

Johann Stanislaus Dawi dowski, geboren am 
3. Mai 1864 zu Sklana, 

Leo Heinrich Steinhardt, geboren am 3 Juli 1864 
zu Sklana, 

Paul Hermann Cn cper, 
1864 zu Schrödersfelde, 
Johann Michael Nowakiewiz, geboren am 20. Ok⸗ 
tober 1864 zu Nieder⸗Sommerkau, 

Emil Franz Radtke, geboren am 1. November 
1864 zu Nieder⸗Sommerkau, 

Rudolf Auguſt Leopold Grieſer, 
19. September 1864 zu Starkhütte, 
Alexander Martin Behlke, geboren am 5. November 
1864 zu Adl. Stendſitz, 

Theofil Roman Kobiella, geboren am 28. Februar 
1864 zu Adl. Stendſitz, 

Auguſt Johann Pateka, geboren am 21. März 
1864 zu Adl. Stendſitz, 

Auguſt Strenga, getoren am 13. April 1864 zu 
Sykorczyn, 

Anton Tocha, geboren am 21. September 1864 
zu Sykorczyn, 


geboren am 17. October 


geboren am 


116. Franz Krauſe, geboren an 5. März 1864 zu 


Tockar, 

117. Jacob Ster 3, geboren am 27. April 1864 zu 
Wilhelmshulo, 

118. Paul Valentin Hinz, geboren am 10. Januar 1864 
zu Zuckau, 

119. Franz Stenzel, geboren am 24. October 1864 zu 
Zuckau, 

120. Herrmann Guſtav Soyk, geboren am 11. Januar 
1864 zu Zukowken, 

121. Anton Teoftl Walkusz, geboren am 30. September 


1864 zu Zurromin, 

Joſef Ambroſius Jadziewski, geboren am 22. März 
1862 zu Jamen, 
Johann Bernhard Klaß, geboren am 
1862 zu Jamen, 

Herrmann Leo Leszik, geboren am 3. Oktober 1862 
zu Jamen, 

. Iſitor Johann Strock, geboren am 6. Mai 1862 
zu Jamen, 

. Joharn Wilhelm Heyke, geboren am 17. Auguſt 
1862 zu Sklano, 

. Joſef Johann Krutza, geboren am 22. Januar 
1862 zu Kaukowahutta, 

. Zeofil Adam v. Malek, geboren am 10. Februar 
1862 zu Klukowahutta. 

. Rudolf Auguſt Kreſin, geboren am 1. November 
1862 zu Kriſſav, 


16. Mat 


130. Hypoltt Mac, geboren am 15. Juli 1862 zu 
Kriſſau, 

131. Franz Richard, geboren am 4. Oktober 1862 zu 
Kriſſau, 

132. Albrecht Johann Liſch, gekoren am 28. Dezember 
1862 zu Liſſniewo, 

133. Auguſt Carl Arndt, geboren am 8. Mai 1862 


zu Neuendorf, 
. Sofef Adam v. Dullack, geboren am 19. Dezember 


1862 zu Niedeck, 

. Adam Mroſchk, geboren am 5. März 1862 zu 
Niedeck, 

„Carl Gottlieb Gufe, geboren am 27. Juni 1862 
zu Patull, 

Adam Glodowski, 
1862 zu Pierszewo, 

. Anton Malczicki, geboren am 23. Januar 1362 

zu Porjaß, | 

Stanistaus Brillowski, geb. am 

1862 zu Remboszewo, 

Franz Jörtowskt, geboren am 29. 

1862 zu Rheinfeld, 

Joh Inn Otto Treber, geboren am 3. März 1362 

zu Rheinfeld, f 

Johann Georg Aelt, geboren am 29. De zember 

1862 zu Roese kau, 

. Johann Pulczinski, geboren am 17. Febraar 
1862 zu Skorzewo, 

. Auguft Eduard Zilinski, geboren am 10. Februar 
1862 zu Ober⸗Sommerkau, 


geboren am 19. Dezember 
13. November 


Dezember 
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145. Auguſt Adalbert Radtke, geboren am 4. September 

1862 zu Ober⸗Sommerkau, 

146. Auguſt Johann Walkusz, geboren am 12. Aupuſt 

1862 zu Stendfſitz, 

147. Guſtav Johann Gillmeiſter, geboren am 
Oktober 1862 zu Stendſttz, 

Franz Anton Gawin, geboren am 13. Juli 1862 
zu Sullenczyn, 

Joſef Johann Glodowsk', geboren am 10. Januar 
1862 zu Sullenezyn, 

Johann Hinz, geboren am 8. Dezember 1862 
zu Sykorczyn, 

find durch voll ſtreckbares Urtheil der Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 29. Oktober 
1887 wegen Verletzung der Wehrpflicht zu einer 
Gelrſtrafe von je Einhundert und ſechszig Mark, im 
Ur ver mögensfalle zu je zwei und dreißig Tagen 
Gefängniß verurtheilt. 

Alle Sicherheits⸗ und Polizeibehörden werden 
daher erſucht, auf die genonnten Perſonen zu vigiliren, 
fie im Betretungs folle, falls dieſelben die Zahlung der 
principaliter erkannten Geldſtrafe nicht nachzuweiſen 
vermögen, zu verhaften und dem nächſten Gerichts⸗ 
gefängniß behufs Strafvollſtreckung zuzuführen. 

(M ZI 297/87). 

Danzig, den 23. November 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 

5306 Gegen den Knecht Johonn Dombromski, 24 
Jahre alt, zuletzt in Müggenhall Kreis Danzig auf⸗ 
haltſam, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuckungskaft wegen Bedrohung und Doug: 
ſriedensbruch verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhoften und in 
das biefise Central⸗Gefängniß Schießſtange Nr. 9 ab⸗ 
zuliefern. (II b J 1454/87.) 

Danzig, den 12. Dezember 1887. 

Königliche Stastsanwaltichaft. 
5307 Gegen die Böttchergeſellenfrau Mathilde 
Bodenſchatz, geborne Muehlke, geboren am 26. Mai 1857 
zu Schäferei, Kreis Marienwerder, zuletzt in Marien⸗ 
burg auftzaltſam geweſen, welche. flüchtig ift oder ſich 
verborgen hält, iſt tie Unterſuchungshaft wegen Unter⸗ 
ſchlagung verhängt. 5 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
tas nächſte Juſtiz Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Akten J 2966/87 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 30 Jahre, Statur groß, 
breitſchulterig, Haare dunkel, Augen dunkel. 


14. 
148. 
149. 
150. 


Beſondere Kennzeichen: Flecken oder Narben 
im Geſicht. 
Elbing, den 13. Dezember 1887. 
Der Erfte Staatsanwalt. 
5 308 Der Steinſchläger Eduard Wolf, welcher 


wegen Forſtdiebſtahls durch rechtskräftigen Straf befehl 


des unterzeichneten Amtsgerichts vom 14. Februar 1887 


zu 3 Mk. Geldſtrafe, im Unvermögensfalle zu einem 


Tage Gefängniß, 0,60 Mark Wertherſatz und Tragung 


es 


. 


Ft rt en u Be a TN 


Tag 


e.r. em E 


der Koſten verurtheilt iſt, hält ſich verborgen und kann 
ſein gegenwärtiger Aufenthalt nicht ermittelt werden. 

Es wird deshalb erſucht, von dem p Wolf im 
Betretungsfalle die obige Geldstrafe geht Wertherſatz 
und 10 Mk. Koſten einzuziehen, im Unv rmögensfalle 
die ſubſtituirte Gefängneßſtrafe von 1 Tage gegen ihn zu 
vollſtrecken und von dem Geſchehenen zu den Acten II A. 
7/87. Nachricht zu geben. 

Putzig, den 24. November 1887. 

Königliches Amtsgericht 2. 
5309 Gegen den Photographen Julius Bud’ec 
von hier, geboren am 3. Dezember 1854 zu Danzig, 
evangeliſch, welcher flüchtig, iſt die gerichtliche Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Unterſchlazung verhängt. 

Es mb erſucht, den p. Pudler im Betretungs⸗ 
falle zu verhaften, an das nächſte Amtsgericht abliefern 
zu laſſen und zu den Akten IV D 562/87 ſchleunigſt 
Nachricht zu geben. 

Breslau, den 14. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
5310 Von dem Arbeiter Jshann Tiedtke aus 
Worleinen, 68 Jahre alt, welcher ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts 
zu Oſterode vom 24. Dezember 1886 erkannte Geleſtrafe 
von 1 Mark beigetrieken werden. Es wird erſucht, 
falls derſelbe die Geldſtrafe zu zahlen unvermögend iſt, 
ihn zu verhaften und in das nächſte Juſtizgefängniß 
ab zuliefern, welck es erſucht wird, die für den Fall der 
Nichteinziehung der Gelrfirafe ſubſtituirte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von 1 Zug zu vollſtrecken. Aktenz I A 101/86. 
Oſterode, den 3. Dezember 1887. 
Königliches Amtegericht. 
5311 Gegen die Schloſſergeſellenfrau Emma Wermter 
geborne Winkow von hier, geboren den 25. Januar 1844 
in Gr. Sillacken Kr. Angerburg, evangeliſch, welche 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch Gell, 
ſtreckbares Urtheil des Könizlichen Landgerichts zu 
Danzig vom 31. März 1887 erkannte Gefängnißſtrafe 
von einem Monat vollſtreckt werten. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. (Ila. M1 43/87). 

Danzig, den 17. Dezember 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

5312 Gegen den Fleiſchergeſellen Paul Sumowski, 
zuletzt in Zoppot, geboren am 26. Juni 1863 in Halb- 
ſtadt, Kreis Marienburg, katholiſch und ledig, welcher 
ſich verborgen hält, fol eine durch Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Zoppet vom 14. November 
1887 erkannte Gefängnißſtraͤfe von 1 Woche vollſreckt 
werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und hierher zu den 
Akten II. D. 250/87 Nachricht zu geben. 

Zoppot, den 16. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
5313 Gegen den Knecht Ferdinand Treu aus 
Ellerwald V Trift, welcher ſich verborgen hält, fol 
eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichis zu 
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Elbing vom 11. Oktober 1887 erkannte Haftitrafe von 
Einer Woche vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Akten 
VB. 69/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 10. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 

Der unterm 6. Oktober 1886 hinter den Ar- 
beiter Auguſt Kuſch aus Riewalde erlaſſene Steckbrief 
wird erneuert. (Illa K 67/86.) 

Danzig, den 13. Dezember 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
5315 Der hinter den Arbeiter Johann Gaffle 
aus Leßnau unterm 31. Oktober 1885 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird erneuert. 1 E. 49/83. 
Putzig, den 13. Dezember 1887. 
Königliches Amtegericht 1. 
5916 Der unterm 25. Februar 1887 hinter den 
Stellmacher geſellen Adolph Goſcrowski aus Swaroſchin 
erlaſſene S teckbrief wird hiermit erneuert. C. 66/86. 
Dirſch au, den 12 Dez mier 1887. 
Königliches Amtegericht. 

BREIT Der Steckbrief vom 4. Juli d. J. hinter 
den Schornſteinfegergeſellen Auguſt Liebrecht aus Elbing, 
zuletzt in Dirſchau und Rendsburg, wird erneuert. 
D 59/87. 


Dirſchau, den 10. Dezember 1887. 
Königliche Amtsgerich. 
5318 Der unterm 17. Mai 1884 hinter den 
Matroſen (Maſchlniſten) Johann Ziehre erlaſſene Sted- 
brief wird erneuert. Actenz. J II 342/84. 
Königsberg, den 12 Dezember 1887. 
Königliche Staatsonwaltſchaft. 
5810 Der unter dem 12. März 1887 hinter den 
Geſchäftsregenten Max Mayrowitz, früher in Berlin 
erlaſſene Steckbrief, abgedruckt im Stück Nr. 12. des 
Oeffentlichen Anzeigers. wird erneut. J. IV 130/87. 
Tilſit, den 16. Dezember 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
5320 Der hinter die Arbeiterwittwe Henriette Sot, 
berg geborne Saurien aus Elbing geboren am 13. Januar 
1848, unter dem 12. September 1882 erlaſſene Steckbrief 
wird erneuert. Actenz. L I 78/82. 
Elbing, den 12. Dezember 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
5321 Der hinter den Böttchergeſellen Herrmann 
Keber von dem ehemaligen Kreisgericht zu Elbing unter 
dem 18. Auguſt 1878 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Aktenz. 161/77 E. Die Bekanntmachung der Erledigung 
dieſes Steckbriefes vom 25. Auguſt 1881 beruht auf 
einem Irrthum. 
Elbing, den 12. Dezember 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
65322 Der unter dem 17. November 1886 hinter 
den Grenadier Adolph Gottlieb Schröder, zuletzt in 
Wehlau, erlaſſene Steckbrief wird erneuert. E. 52/86. 
Wehlau, den 10. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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53223 Der in Nr. 42 des Oeffentlichen Arzeigers Abſſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende 
pro 1886 unter 3948 hinter den Fleiſcher Joſef Rybacki Nach weiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
aus Liegnitz erlaſſene Sleckbrief wird hiermit erneuert. in der Gerichts ſchreiberei Zimmer Nr. 4 eingeſehen 
U. M. 124/84. werden. 
Liſſa i. P., ren 15. Dezember 1887. Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
Königliche Staats anwaliſchaft. nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
Steckbriefs-Erledigungen. ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 


5824 Der hinter den Inſimann Michael Nadolski Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 


0 8 8 D ‘ vermerks nicht hervorging, ins beſondere derartige 
Werke unter dem 23. Juni er. erlaſſene EEN For derungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden He⸗ 


j 4 bungen oder Koften, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin 
Elving, En IE WE E vor der Aufforberung zur Abgabe von Geboten anzu⸗ 
5325 Der hinter den Beſitzer Julius King aus wen und, SE 10 Wen 900 wider⸗ 

SEA ; an. ſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen widrigenfalls 
Danzig am 5. November d. J. erlaſſene Steckbrief iſt dieſelben bei Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht 


erledigt. org K ! 

14. Dezember 1887. berüclſichtigt werden und bei Vertheilung des Kauf⸗ 

RE TE aw get gegen die berüdfichtigten Anſprüche im Range 
326 Der hinter den Guſtav Heinrich Schrange in zurücktreten. 

5 er hinter den Gustav D chrang Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 


. 8 des lichen Anzeigers pro 1887, unt 740 \ 
IB e Ee: 7 br $ ſtücks beanfpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 


rlaſſene Steckbrief iſt erledigt. d 
Feck ns, enter 1887. dee Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 


Königliches Amtsgericht. fahrens herbeizuführen, wiprigenfalls nach erfolgtem 
5827 Der hinter ren Beſitzecſohn Auguſt von Zuſchlag das Koufgelo in Bezug auf den Anſpruch an 

Kueztowski aus Natel unter dem 16. November er. die Stelle des Grundſtücks tritt. ; 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
Berent, den 12. December 1837. wird am 18. Februa 1888, Mittags 12 Uhr an 
Königliches Amtsgericht. Gerich tsſtelle, Terminszimmer No. 3 verkündet werden. 


5328 Der binter den Dratnirmeiſter Julius Schlee Berent, den 12. Dezember 1887. 


aus Subfau unterm 26. Yali er. erlaſſene Stedb ie Königlichen Amtsgericht 3. 
ift erledigt. J an a 5383 Im Wege ber Zwangevollſtreckung ſoll das 


Dirſchau, den 12. December 1887. im Grundbuche von Brentau Band 1 Blatt 4 G auf 
Königliches Amtsgericht. ten Namen des Mühlenbeſitzers Franz Georg Wilhelm 
5820 Der unterm 5. November 1886 hiater den Heidenreich in Brentau eingetragene, im Dorfe Brentan 


Seller Auguſt Wucke aus Schmierau erlaffen: Stedörie Nr. 22 belegene Grendftüd, genannt Schnepfenkeug, 
iſt erledigt. (lb J 750/86.) 5 16. Februar 1888, Vorm. 10% Uhr vor 
U 
| 


2 E 


Danzig, den 14. Dezember 1887. dem unterzeichnen Gericht — an Gerichtsſtelle — Zimmer 


Königliche Staatsanwaltſchaft. Nr. 42 verſtelgert werten . N 

5230 Der hinter den Arbeiter Carl Dann aus Das Grundftück iſt mit 106,08 Mk. Reinertrag 
Marienburg unter dem 19. Auzuſt 1885 erloſſene [und einer Fläche von 11, 12,70 Hektar zur rundfteuer, 
Steckbrief iſt erledigt. mit 363 Mark Nutzunge werth zur Gebäudeſteuer 


Elbing, den 16. December 1887. veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
` Der Erſte Staats-Anmalt. Abſchriſt des Grund buchblatts, etwaige Abſchätzungen 
5331 Der hinter den Arbeiter Co nrod Laſchinski ubpd anrere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 


ner dem 25. November 1887 erlaſſene Stedbrief int | Sowie beſondere Kaufbedin gungen können in der Gerichts⸗ 
unter r d fiſt ſchreiberei 8 Zimmer Nr. 43 eingefehen werden. 


igt. 

Aeg den 17. Dezember 1887. Alle Realberechtigten werden aufgefordert. die 
Königliche Staats anwallſchaft. nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
o deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
Zwangsverſteige rungen. zur Ze it der Eintragung des Verſieigerungsvermerks 
San Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
im Grundbuche von Berend Band III Blatt 119 auf | Kapital, Zinfen, wiederkehrenden Hebungen, oder Koſten, 
den Namen des Bernhard von Verſen eingetragene, zu | fpäteftens im Verſteigerungeter min vor der Aufforderung 
Berent beiezene Hrundſtück am 16. Februar 1888, zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
Vormittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an beireibend e Glärbiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
Gerichtſtelle — Termin szimmer Nr. 3 verſteigert werden. hajt zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
Das Grundſtück ift mit 162 Mark Nugungswerth des geringiien Gebots nicht berückſichtigt werden und 
zur Gebäudefteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ | vei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 

rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Anſprüche im Range zurücktreten. 


Au 
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Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund» 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellun! des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilunz des Zuſchlags 
wird am 17. Februar 1888, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 2. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 

5334 Auf Antrag des Verwalters im Konkurs⸗ 
verfahren über das Vermögen des früheren Gutsdeſitzers 
Eduard Beſtvater zu Schidlitz ſell die zur Konkursmaſſe 
gehörige ideelle Hälfte des auf den Namen des Eduard 
Beſtvater eingetragenen, im Grundbuche von Schidlitz 
Band 2 Blatt 23 verzeichneten, in Schidlitz bei Berent 
belegenen Grundſtücks am 23. Februar 1888, 
Vormittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — 
an Gerichte ſtelle — Terminszimmer Nr. 3 zwaygs weiſe 
verſte gert werden. 

Das ganze Grundſtück iſt mit 22,14 Mk. R in⸗ 
ertrag und einer Fäche von 01,99, 20 Hekt ir zur Grund⸗ 
ſteuer, mit 24 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlaßt. Auszug aus der Steuerrolle, beglau igte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen 
können in der Geri htsſchreiberet Zimmer Nr. 4 ein» 
geſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert. die 
nicht ven ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſpräche, 
deren Vorbandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsdermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
ron Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Botten, ſpäteſtens im Virſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der Rontarsoerwalter wireripriht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung res geriagſten Gebots nicht berückſicht igt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
fihtigten Anſprüche im Raage zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum dees Grund- 
ſtücks beanipruten, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird em 25. Februar 1888, Mittags 12 Uhr 
an Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Berent, den 16. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 
5345 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſell "o 
im Grundbuche von Zoppot Band 63 VII Blatt 233 
auf den Namen des Muſiklehrers Alexander Pe gelow 
und feiner Ehefrau Emilie geborne von Kezewski 
eingetragene, im Gemeindebezirk Zoppot (Bismarditraße) 
belegene Grundstück am 16. Februar 1888, 
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Vor mittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
— an Gerichtsſtelle — Pom merſcheſtraße Nr. 5 ver⸗ 
ſteigert werden. 

Das OGrundſtuͤck iſt 38 Ar 30 Quadratmeter 
groß, nicht zur Gr undſteuer und mit 330 Mk. Nutzungs⸗ 
werth zur Gebäudeſteuer veranlagt Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblaties, 
etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende 
Nachwe iſungen, ſewie beſondere Kaufbedingungen können 
in der Gerichtsſchreiberei an jedem Werktage zwiſchen 
11 und 1 Uhr Vormittags eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 

nicht von ſeleſt auf den Erſteher übergehenden An» 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aas dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For⸗ 
derungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden 
Hebungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteizerungs⸗ 
termin ver der Aufforderung zur Abgabe don Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende Gläubiger wwer⸗ 
ſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
vieſelben bei Feſtſtellurg des geringſten Gebets nicht 
berückſichtigt werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes 
gegen die berückſichtigten Anſprüche im Range zurück⸗ 
treten. 
Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
keanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Eiuſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundftücks tert. 

Das Urtheil über die Eitheilung des Zuſchlags 
wird am 18. Februar 1888, Vermitiags 9 Ude an 
Ge richtsſtelle verkündet werden. 

Zoppot, den 14. Dezember 1887. 

Kön'gliches Amtsgericht. d 

5336 Im Wege der Zwangs dollſireckung fol das im 
Grundruche von Pr. Slargard Baud 6 Blatt 274 
auf den Namen der Kaufmann Moſes und Johanda 
geb. Goldſchmidt⸗Mendelſohnſchen geleute in Berlin 
eingetragene, in der Stadt Pr. Stargard belegene 
Grundſtückam 87. Februar 188 8, Vorwittazs 9 
Uhr vor dem unterzeichn eten Gericht — an Gerich!sſtelle 
— Zimmer Nr. 15 verſteigert werden. 

Das Grundſtük iſt mit 0,06 Thaler Reinertrag 
und einer Fläche von 0,06,67 Hektar zur Grund ſteuer, 
mit 252 Mark Nutzungswerth zur Gebaut eſteuec 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Aoſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück beireffende Nachweyunzen, 
ſowie befondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei Abtheilung 3 à eingeſehen werden. 

Alle Realberechtizten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Gun bache 
zur Zeit der Eintragung des Ver ſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forcerangen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſte igerungstermin vor der Auf⸗ 


ſtücks 
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der betreibende Gläubiger widerspricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringften Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigentham des Grundſtücks 
beanſpru chen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſtei gerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 


Das Urtheil über die Erthei lung des Zuſchlags 


wird am 17. Februar 1888, Vormittags 11 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle Zimmer Nr. 15 verkündet werden. 
Pr. Stargard, den 14. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 


treten durch deren Kuratorium, 


5337 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die 


im Grundbuche von Wilhelmshuld Bd. 1. Bl. 25 
Bd. 1. Blatt 26 und Bd. II. Bl. 36 auf den Namen 
des Krugbeſitzers Adam Marſchalkowski zu Stanowo 
und feiner gütergemeinſchaftlichen Ehefrau Auguſtine 
geb. Ptak eingetragenen, 
Ackergrundſtücke am 18. Februar 1888, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, vor dem unterzeichneten Gerichte — 
Zimmer Nr. 22 — verſteigert werden. 

Das Grundſtück Wilhelmshuld Bd. 1. 


Bl. 25, 


Diejenigen, welche das Eigenthum der Grund⸗ 
ſtücke beanſpruch en, werden aufgefordert vor Schluß 
des Verſteigerun gstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbe izuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
der Grundſtücke tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 14. Februir 1888, Mittags 12 Uhr, an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Carthaus, den 10. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 
5388 Die Kreisſparkaſſe zu Neuſtadt Weſtpr., ver⸗ 
beſtehend aus dem 
Landrath Gumprecht, Bürgermeiſter Pillath und Kaufmann 
C. Lemke, ſämmtlich zu Neuſtadt Weſtpr., Klägerin, im 
Prozeß vertreten durch den Rechtsanwalt Grolp ebenda, 
klagt gegen den Eig enthümer Johann Rathenow zu 
Schönwalde, jetzt unbekannten Aufenthalts, Beklagten, 
aus einem Darlehn im Betrage von 300 Mark aus 


dem Schaldſchein vom 6. Mai 1885 nebſt ſechs Prozent 


in Wilhelma huld helegenen 


beſteht lediglich aus einem Antheil am gemeinſchaftlichen | 


Artikel 52 (Wiefe in der Gemarkung Gluſino von 
5 ha 45 ar 90 qm). 


26 und Bd. II. Bl. 36 gehören ebenfalls Antheile 
dieſes gemeinſchaftlichen Artikels. 

Das Grundſtück Withelmsh in Bo. 1. Bl. 26 iſt 
mit 53 76 Mk. Reinertrag und einer Fläche von 14 ha. 
95 ar 90 qm zur Grundſteuer, mit 60 Mk. Nutzungs⸗ 
werth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 

Das Grundſtück Wilhelmshuld Bd. II. Bl. 36 
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rückſtändiger Zinſen feit den 6. Mai 1886 mit dem 
Antrage, den Beklagten zur Zahlung von 300 Mark 
nebſt 6 Prozent Hinſen ſeit dem 6. Mai 1886 zu ver⸗ 
urtheilen und das Urtheil für vorläufig vollſtreckbar zu 
erklären und ladet den Beklagten zur mündlichen Ver⸗ 
hoͤndlung des Rechtsſtreits vor das Königliche Amts⸗ 
gericht zu Neuſtadt Weſtpr. Zimmer 10 auf den 


21. Februar 1888, Vormittags 10 Uhr. 
Zu den Grundſtücken Wilhelmshuld Bd. L Bl. | 1 


Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 


` diefer Auszug der Klage bekannt gemacht. 


Neuſtadt Weftpr., den 19. November 1887. 
Müll 


er, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Awtsgerichts. 

5339 Der Maler gehilfe Johann Rofinsti zu Danzig 

vertreten durch den Rechtsanwalt Goldmann zu Danzig, 


klagt gegen feine Ehefrau Anna Dorothea Rofinski geb. 


iſt mit 25,92 Mk. Reinertrag und einer Fläche von 
mit dem Antrage, das zwiſchen Parteien beſtehende 
Auf den Grundſtücken Wilhelmshuld Bl. 25 und 
ſchuldigen Theil zu erklären und derſelben die Koſten 


6 ha 75 ar 60 qm zur Grundſteuer veranlagt. 
36 befinden ſich keine Gebäude. 


Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift, 


der Grundbuchblätter, etwaige Abſchätzungen und andere 
die Grundſtücke betreffende Nachweiiungen, 
ſondere Kaufbedingzungen können in der 
ſchreiberei Abtheilunz 3 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden 


Gecichts⸗ 


aufgefordert, die 


ſowie be⸗ 


Kempe, unbekannten Aufenthalts, wegen Ehetrennung 


Band der Ehe zu trennen, die Beklagte für den allein 


des Rechts ſtreits aufzuerlegen, und ladet die Beklagte 
zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die 
erſte Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig auf den 23. März 1888, Vormittags 


11 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 


nicht von ſelbſt auf den Erſteher übe rgehenden Anſprüche, 


deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Ein tragung des Verſteigerungsoermerks 
nicht hervorging, insbeſondere 


derartige Forderungen 


von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 


Koſten, ſpäteſtens im Verſteizerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden 
und, falls ver betreibende Gläubiger wid erſpeicht, dem 
Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben 
bei Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurück treten. 


Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 3. Dezember 1887. 
Kretſchmer. 

Gerichtsſchreiber des König lichen Landgerichts. 
5840 Der Wehrpflichtige Ernſt Richard Peters, 
unbekannten Aufenthalts, geboren am 29. Auguſt 1864 
in Kutten, Kreis Angerburg, evanzeliſch, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Danzig, wird beſchuldigt, als Wehrpflichtiger 
in der Abſicht, ſich dem Eintritte in den Dienſt des 
ſtehenden Heeres oder der Flotte zu DEL ohne 
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verlaſſen oder nach Vormittags 9 Uhr vor tem unterzei dnten Gerichte an⸗ 


Erlaubniß das Bundesgebiet 
erreichtem militärpflichtigen Alter ſich außerhalb des 
Bundesgebietes aufgehalten zu haben. 

(Vergehen gegen § 140 Abſ. 1 No. 1 Str.⸗G.⸗B.) 
Derſelbe wird auf den 28. Februar 1888, 
Miitags 12 Uhr vor die Erſte Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig, Neugarten Nr. 27, 
Zimmer 10, 1 Treppe zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozißordnung 
von dem Königlichen Landrath zu Angerburg über die 
der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen aus⸗ 
geſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Danzis, den 6. Dezember 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
5341 Der Gaſiwirth Paul Menczykowski 
Lorenz hat das Aufgebot 
1. des Zweighypothekenbriefes über 198 Tylr. 10 Sgr., 
eingelrogen aus den Erbvergleichsverhandlungen 
vom 12. Januar, 19. April, 31. Mai, 24. Sep⸗ 
tember und 29. Oktober 1864 nebſt Erbbeſcheini⸗ 
ganz vom 25. Januar 1865, am 25. Oktober 
1875 für den Whihſchefter Johann Treda in 
Funkelkau in Abtheilung III Nr. 1 Spalte Ab⸗ 
tretungen des dem Ankragſteller eigenthümlich ge: 
hörigen Grundſtücks Loren; Band 1. Blatt 6, ge⸗ 
bildet aus der beglaud igt en Abſchrift des Hypo⸗ 
th:fendriefes von 25. Oktober 1875 ſowie der 
vorbezeichneten Erbvergleichsver handlungen, 
des Hypothekenbriefes über 14 Thaler 5 Sgr. 
aus den vorbezeichneten Erbve rgleichsverhandlungen 
eingetragen am 14. April 1865 für Anna Peplinska 
verehelihte Johann Trocka in Abtheilung III 
Nr. 1 deſſelben Grundſtückes, gebildet aus dem 
Hypothekenbriefe vom 25. Oktober 1875 und den 
Ausfertigungen der gedachten Erbvergleich sverhand⸗ 
lungen zum Zwecke der Löſchung der Poſten 
beantragt. Die Inhaber der Urkunden werden aufge⸗ 
fordert, ſpäteſtens in dem auf den 5. April 1888, 
Vormittags 11 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichte, 
Terminszimmer Nr. 3, anbe raumten Aufgebetetermine 
feine Rechte anzumelden und die Urkunden vorzulegen, 
widrigenfalls die Kraftloserklär ung der Urkunde er⸗ 
folgen wird. 

Berent, den 12. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 
5342 Der Ho foeſitzer Joſef Langmeſſer in Raikau, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Lifte zu Dirſchau, hat 
dus Aufgebot 

des Hypothekeabriefes über die auf dem Grund⸗ 

ſtücke Pelplin Nr. 9 in Abtheilunz III unter Nr. 12 

eingetragen geweſenen und bei d er Zwangs⸗Ver⸗ 

ſteigeru ig gelöſchten Pot von 100 Thalern, be⸗ 

ſtehend aus der Schuldurkun de vom 25. Juli 1866 

und dem Hyporhekenauszuge vom 31. Dezember 

1866 ſowte dem Eintragun gsvermerke 
bemtragt. Der Inhaber der Ur kunde wird aufgefordert, 
ſpäteſtens in dem auf den 17. Apr il 1888, 


zu 


| 


beroumten Aufge botstermine feine Rechte anzumelden 


Ind die Ur kunde vorzulegen, widrigenfalls die Kraſtles⸗ 


erklärung der Urlunde erfolgen wird. III F. 6/87. 
Dirſchau, den 14. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
5343 Na bdem gegen die Rekruten Martin Kowalk 
aus Labuhnken Kreis Pr. Stargeird, Stephan Schwarz 
aus Kulitz Kreis Pr. Stargard und Auguſt Biernat 
aus Czernikau Kreis Pr. Stargard der förmliche 
Deſertionsprozeß eingeleitet worten, werden dieſelben 


| hierdurch aufgefordert, ſpäteſtens in dem auf Sonnabend 
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den 31. März 1888, Vormittags 11 Uhr in hieſiger 
Hauptwache suberaumt en Termine ſich wieder einzu⸗ 
finden, widrigenfalls fie nach Schluß der Unterſuchung 
in eontumaciam für fa hneuflüchtig erklärt une in eine 
Geldbuße von 150 bis 3000 Mark werden verurtheilt 
werden. 

Bromberg, den 14. Dezember 1887. 

Königliches Gericht der 4. Diviſion. 
5344 Im Grundbuche des Grunpſtücks Parchau 
Bend I Pat 21 iſt ust er Abhellun; III N. 7 Fol⸗ 
gendes inget sage n: 
1. Hauptipalte: 

122 Rthlr. Darlehnsforderun; der Altſitzer Mar⸗ 

tin und Eliſabeth Kaszubowski zu Parchau nebſt 

5 Prozent Zinſen ſeit 18. Juni 1847 ſind aus 

tem rechtskräftigen Erkenntniſſe vom 3. Dezember 

1847 in der Proz⸗ßſache der gedachten Eheleute 

wier Cyriſtian Jasdzewski auf Requiſicion des 

Prozeßrichters vom 31. Auguſt 1848 eingetragen 

zufolge Verfügung vom 11. Oktober 1848; 

2. Ne benſpalte: 

100 Rthlr. von dem g genüberſtehenden Kapital 

ter 122 Rthlr, deſſen Ueberreſt von 22 Rthlr. H: 

bereits gezahlt erhalten haben wollen, haben nebit 

den Zinſen deſſelben die Martin und Eliſabeth 

Kaszubowskiſchen Eheleute ihrem 15jährigen 

Sohne Anton Kas zubowski in Abfindung wegen 

feines einftizer elterlichen Erbiheils mittelſt ge⸗ 

richtlicher Ceſſion vom 25. April 1851 abgetreten 
und iſt ſolches hier vigore decreti vom 23. Mai 

1851 eingetragen worden. 

Dieſe Poſt iſt übertragen und haftet auch auf den 
Grundftücken Parchau Bd. III Bl. 49, 50, 53, 55 
und 57. 

Das über dieſe Eintvegurg lautende Dokument, 
gebildet aus dem Hyrothekenſcheine vom 11. Oktober 
1848, ten Erkenntnißausfertigungen vom 3. Dezember 
1847 und 13. Mai 1848, ter Ausfertigung der Ver⸗ 
handlung vom 25. April 1851, dem Hypothekenrecog⸗ 
nitionsſchein vom 23. Mut 1851 und den bezüglichen 
Ingroſſationsacten iſt verloren gegangen und ſoll auf 
den Antrag des Grundſtückse igenthümers von Porchau 
Bl. 49 Peter Janta zum Zw ecke der Löſchung der Poſt 
amortiſirt werden. — Es wird deshalb der Inhaber 
ter Hypothekenurkunde aufgefordert, ſpäteſtens im At, 
gebotstermine den 88. April 1888, Mittags 12 


J . 
Zum Zwecke der "Henid en Zuſtellung wird 
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Ubr, bei dem unterzeichneten Gerichte (Zinmer Nr. 22) 


feine Rechte au zunelden und die Urkunde vor zulegen, dieſer Auszug der Kl age bekannt gemacht. 
widrigenfalls die Kraftloserklärung beiſelben erfol⸗ Elbing, den 14. Dezember 1887. 
gen wird. Baatz 


Könizliches Amtsgericht. 5347 Die Arbeiter frau Bertha Nickel geb. Schritt 
R Pachf 8 e zu Ohra Nr. 176, vertreten durch den Rechtsanwalt 
5345 Nachſtehende er em Sternberg in Danzig, klogt gegen ihren Ehemann, den 
1. Der Hypolhekenbrief über 100 Thaler Reſttauf: Seefahrer und Wıbeiter Carl Julius Nickel in Ohra, 
geld nebſt ſechs Prozent Zinſen, eingetragen für jetzt unbekannter Aufenthalte, wegen Chetrennung mit 
Ce Beſttzer Joſeph und Roſali“ geb. Ezlerg news dem Antrage: das Band der Ehe der Parteien zu 
e . a GE er trennen und den Beklagten für den allein ſchuldigen 
in Abtheilusg 10 1 5 See SE Theil zu e klären, und latet den Beklagten zur münd⸗ 
A oi he au gehörigen Grunsſtücks ſſchen Verhandlung des Nectsfirits vor die 1. Ciril⸗ 
| EN GR 7 kammer des Königlichen Landser ichts zu Danzig auf den 
2. Der Hypothekenbrief über 104 Thaler 20 Sgr. 13. April 1888, Vormittags 11 Ubr, mit der 
Darlehn nebft ſieben Prozent Zinſen eingetragen | Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte zu⸗ 
für die Schmiedemeiſter Auguſt und Julianna gelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
geb. Klate⸗Malinowskeſchen Eheleute aus Schöneck | Zum Zwecke der öffertlichen Zuſt lung wird dieſer 
Weſipr. in Abtheilung nl Nr. 1 13 des dem Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Tiſchlermeiſter Frierrih Koepernick in Schoeneck | Danzig, den 13. Dezember 1887. 
| 
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Carthaus, 6. Dezember 1887. | Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgericht 3. 
| 
| 


Weſtpr. gehörigen Grundſtücks Schöneck Blatt 106. Kretſchmer, 
3. Der Hypothek nbrief ü er 20 Ttaler Vorſchuß Gerichtsſchrei ber des Königlichen Landgerichts. 


nebſt vier Prozent Zinſen, eingetragen für die 
Königliche Regierung zu Danzig in Abtheilung | a 4 
HI Nr. 6 res dem Beſitzer Johann Zynda aus über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 


Wenzkau gehörigen Grundstücks Wenzkau Blat 18. 534% Der Landwirth Richard Moldenhauer aus 
A. Der Hypoth kenbrief über 200 Zraler unver⸗ Fingershütte, Kreis Berent, und das Fräulein Clara 
zinsliches Reſtkaufgeld, eingetragen für die Martin | Heile aus Klein Polczen haben laut Verhandlung vom 
und Katharine geb. Januſch — Gdanietz ſchen 23. November 1887 vor Eingehung ihrer Ehe die 
Eheleute aus Wenzkau in Abtheilung 111 Nr. 4 Gemeinſchaft der Güter mit der Beſtimmung aus⸗ 
des dem Beſitzer Franz Ni rzwickt in Wenzkau geſchloſſen, daß das Vermögen und der geſammte 
gehörigen Grundſtücks Wenzkau Blatt 52 ſollen Erwerb der Ehefrau und derjenige aus Erbſchaften, 
verloren gegangen reſp. vernichtet und auf An- Geſchenlen und Giücksfällen die Rechte des vorbehaltenen 
trag der Grundſtückseigenthümer zum Zwecke der Vermögens der Ehefrau haben ſoll. 
Löſchung der betceffenden Poſten aufgeboten werden. Berent, den 25. November 1887. 
a Es werden deshalb die Inhaber der genannten Königliches Amtsgericht. er. 
Hvpothekenbriefe aufgefordert, ſpäteſtens im Termine 5349 Der Kaufmann Carl Degurski und das y äulein 
om 18. Aprii 1888, Vormittags 11 Uhr Lu Mortha Riegamer, beide aus Garn fee, haben vor Ein⸗ 


D 


Zimmer Nr 1 des unterzeichneten Gerichts ihre Rechte | gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
anzumelden und die Urkunden vorzulegen, widrigenfalls Erwerbes laut Vertrag vom heuti gen Tage mit der 


die Kraftloserklärung derſelben erfolgen wird. | Beftimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen, welches 
Schöneck Weſtpr., den 11 Dezemoer 1887. ) die Braut in die Ehe bringt oder während derſelben 
Königliches Amtsgericht. erwirbt, die Natur des Vorbehal tenen haben ſoll. 
, Marienwerder, den 23. November 1887. 
5346 De Schuß macherfrau Valeska Kirſch geborne | Königliches Amtsgericht. 


Schadwell zu Königsberg, vertreten duch ten Ari: ` 5350 Die Einwohnerfrau Marianna Boruckg geb. 
anwalt Dr. Berner zu Elbing, klagt gegen hren Che- Chmara in Königl. Saleſche hat nah erreichter Groß⸗ 
mann, den Schuhmacher Rebert Sai, früher in Mus jahrigkeit laut gerichtlicher Vechan lung d. d. Brunſtplatz 
rienburg, jetzt un: efannten Aufenihelts, wegen böslicher den 21. November 1887, mit ihrem Ehemann, dem 
Verlaſſung und Verweigerung des Lebens interhalts, mit Einwohner Ladwig Borudi in Kgl. Saleſche, die Ge⸗ 
tem Antrage vu! Trennung der Ehe und Erklärung des meinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Beklagten für den allein ſchuldigen Theil und ladet den Schwetz, den 25. November 1837. 

Beklagten zur mündlichen Ve handlung des Rechtsſtreits Königliches Amtsgericht. 

vor die 1. Civikammer des Königlichen Laneg richs zu 3351 Der Kaufmann Johannes Gerhard Klauffen 
Elbing auf den 17. April 1888, Vormittags und das Fräulein Ida Martha Wilz hierſelbſt haben 
9 uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güler 
Gerichte zu.elaffenen Anwalt zu beſtellen. und des Erwerbes laut Verhandlung vom 29. d. M. 
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ausgeſchloſſen und ſoll das Vermögen der fünftigen Vermögen, als auch dasjenige, welches e in ſtehender 
Ehefrau die Natur des Vorbehaltenen haben. Ehe durch Erbſchaften, Geſchenke, Glücksfälle, durch eigene 
Elbing, den 29. November 1887. Thätigleit oder auf ſonſt eine Weiſe erwirbt, die Natar 
Königliches Amtsgericht. des vertragsmäßig vorbehaltenen Vermözens haben ſoll 
5362 Der frühere Amtsdiener, jetzt Gefangenauf⸗ laut Verhandlung de dato Dirſchau, den 21. November 
ſeher Johann Heinrich Bieber, früher in Oliva, jetzt 1887 ausgeſchloſſen und angezeis t, daß ſie ihren erſten 
in Pr. Stargard wohnhaft, und deſſen Ehefrau Marie Wohnſitz in Cart haus nehmen werden. 
Louiſe Emilie Bieber geb. Brandt, haben vor Eingehung Carthaus, den 25 November 1887. 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes Könfgliches Amtsgericht. 
mit der Maßgabe, daß das von der Frau in die Ehe | 5357 Der Kaufmann Conrad Ernſt Flemming 
eingebrachte und während derſelben auf irgend eine Art aus Danzig und das Fräulein Marie Selma Kuhn, im 
zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen Beiſtande ihres Vaters, des Bäckermeiſters Friedrich 
haben ſoll, laut Vertrag d. d. Danzig den 25. Auguſt Wilhelm Kuhn ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
1884 ausgeſchloſſen, was hiermit, nachdem dieſelben] die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
ihren Wohnſitz von Oliva nach Pr. Stargard verlegt | Ehevertrag vom 24. November 1887 mit der Beſtimmung 


haben, bekannt gemacht wird. ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau 
Pr. Stargard, den 21. November 1887. einzubringende, ſowie das während der Ehe von derſelben 
Königliches Amtsgericht. durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 


5358 Der Königliche Gerichts⸗Aſſeſſor Herr zu erwerbende Vermögen, die Natur bes Vorbehaltenen 
Carl Franz Schrock und das Fräulein Karoline] haben fell. 
Wilhelmine Margarethe Axt hier haben vor Eingehung ihrer Danzig, den 29. November 1887. 
Ehe die Gemeinſchaft der Güler und des Erwerbes laut Königliches Amtsgericht 2. 
en 9 1 I ſoll 75 10 901 8 d Ze Re e 
ermögen der zukünftigen efrau di atur bes | und nvere de Wilhelmine röder aus Klammer 
Eingebrachten haben. haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinaſchaft der 
Elbing, den 26. November 1887. [Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
Königliches Amtsgericht. 23. November 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
56354 Das Fräulein Ottile Robaczewska aus | daß das von ber Ehefrau eingebrachte und durch Erbſchaft, 
Lonkorz und der Landwirth Wilhelm Ferſchke daſelbſt Geſchenfe, Glücksfälle oder ſonſt während der Gi 
er 55 EE, Lee ER ee du ) SE le ö > des REN 
Der und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß ſowo rmögeas haben und dem Ehemann davon weder 
das jetzige Vermögen der Braut, als auch das noch zu⸗ B fig, noch Verwaltung noch Nießbrauch zuſtehen foll. 
ünftig von der Ehefrau auf irgend eine Weiſe zu er- | Cul m, den 23. November 1887, 
SCH, Se Se 155 SE EK EE | ie: ME e: Zeg ei 
haben ſoll, laut Verhandlung vom 21. November 1887 | k er Handelsmann Israe alomon in 
ausgeſchloſſen. Thorn, Heiligegei ſtſtraße 175, und die un verehelichte 
Neumark, den 28. November 1887. Dore Schmul in Thorn haben vor Eingehung ihrer 
Königliches Amtsgericht. Ehe die Gemein ſchaft der Güter und des Erwerbes 
5355 Der Reſtaurateur Adolph Herm ann Julius laut Verhandlung vom 26. November 1887 ausgeſchloſſen. 
Müller aus Neumark un) das Fräulein Wilhelmine Thorn, den 26. November 1887. 
Gnuſchke, im Beiſtande ihres Vaters, des Schloſſer⸗ Königliches Amtsgericht. 
meiſters Johann Gnuſchke, beide in Biſchofswerder, haben 3330 Der Meiereibefiger Wilhelm Goede aus 
| Danzig und das Fräulein Eliſe Schultz aus 
t 
1 


vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein ſchift der Güter 
Gr. Wolfedorf bei Barten in Oſtpreußen haben vor 


und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß ſowohl das 
jetzige Vermögen der Braut ſowie was dieſelbe in der Eingehurg ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
Ehe in Zukunft auf irgend eine Weiſe erwerben veip, | des Erwerbes laut Ehevertrag d. d. Barten den 
in die Ehe eindringen ſollte, die Natur des verirags⸗ 29. November 1887 ausgeſchloſſen, und dem gegen⸗ 
mäßig Vorbehaltenen haben ſoll, laut Verhandlunz vom wärtigen Vermögen ter Bıaut reſp. künftigen Ehefrau 
19/2. November 1887 ausgeſchloſſen. und Allem, was ſie ſpäter darch Erbſchaft, Geſchenke, 
Neumark, den 26. November 1887. Slücksfälle orer ſonſt erwirbt, wird die Eigenſchaft 
Königliches Amtsgericht. des vorbehaltenen Vermögens beigelegt. 
5356 Das Fräulein Martha Franziska von Koſobucki, | Danzig, den 3. Dezember 1887. 
im Beiſtande ihres Vaters, des Rentiers und Hotel⸗ H Königliches Amtsgericht 3. . 
beſitzers Johannes Gotifried von Koſobucki aus Dirſchau 5361 Der Kaufmann Wilhelm Joh ann Friedrich 
und der Poſtaſſiſtent Albert Benno Dill von hier, haben Goertz aus Danzig und das Fräulein Adelheid Friderike 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter Lehnhardt, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß ſowohl ; Vater, des Lehrers a. D. Wilhelm Alexander Lehn⸗ 
das von der künftigen Ehefrau in die Ehe einzu bringende hardt ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
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meinſchoft der Güter und des Erwerbes laut Eheverlrog 5366 Der Bautechnicker Franz Cichanowski aus 
vom 1. Dezember 1887 mit der Beſtiumung aue⸗ Thorn un d das Fräulein Marie Cies zynska aus Abbau 
geſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau einzu⸗ Neumark haben vor Eingebung ihrer Ehe die Gemein ⸗ 
dringende, ſowie das während der Ehe von derſelben ſchaft der Güter und des Erwerbes mit rer Maßgabe, 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt das ſowohl das jetzice Vermögen der Braut, als auch 
zu erwerbende Vermögen, die Natur des Vorbehaltenen das nach zukünftig von der Eehefrau auf irgend eine 
haben foll. Weiſe zu erwerbende, die Natur des verirags mäßig 

Danzig, den 1. Dezember 1887. Vorbe haltenen haben ſoll, laut Verhandlung d. d. Neu⸗ 

Königliches Amtsgericht. mark den 16. November 1887 ausgeſchloſſen. 


5362 Der Zimmergeſell Fertinand Bloeſſ und Thorn, den 26. November 1887. 

deſſen Ehefrau Johanna geb. Ohlmann aus Danzig Königliches Amtsgericht. 

haben noch Eingehung ihrer am 20. Mär; 1886 ge- 8462 Der Kaufmann Friedrich Ernſt Seyrler in 
ſcbloſſenen Che gemaß 8 392 Theil Il Titel! ALR. Trorn und rien Vivian Anna Helene geb. Wehres 
ihr Vermögen durch Vertrag vom 23. November 1887 haben rach der am 6. October 1887 hierher erfolgten 
von einander abgeſondert und bie bisher beſtandene Öe> ; Verlegung ihres Wohnſitzes ven Königsberg mittelſt 
meinſchaft rer Guter und des Er werbes in Gemäßtzeit Verhandlung vom 1. Nerember 1884 tie Gemeinſchaft 
der 88 410 und 420 Theil M Titel 1 A.-v.⸗R. für der Güter u nd des Erwerkes gemäß 352, 416 A. L.-R. 
die Zukunft mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das Thl. II Tit. I ausge ſchloſſen. 

von der Chefrau eingebrachte, ſowie das während der Thorn, den 26. November 1887. 

Ehe von de. ſelben durch Erbſchaften, Glücksfälle, Königliches Amtsgericht. 


Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 1 e EA 
5368 Der BZimmermeifter Molph Friedrich 


Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. ` b 0 
Danzig, den 1. Dezember 1887. Mojewski aus Thorn und das Fräulein Adele Fiſcher 
aus Graudenz haben vor Eingebung ihrer Ehe die 


Königliches Amtsgericht 2. Gun dea der Bi Ee A f 
3363 D K 0 ` emeinſcha er uler und es rwerbes mi der 
3363 Der Kaufmann Arnold Date aus Danzin, I Maßgebe, daß Ate was die Ereut in die Ehe kringt 
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und das Fräulein Anna Schadwinkel aus Tilſit, haben 5 
vor ag ihrer Ehe die Gemeinſchaft Mh Güter eder während denſalben, fer es ſelbſt durch Erbſchoften, 
und bes Erwerbes lout Ehevertrag d. d. Tilſit ren 1. Ze | Bermäcktniſſe, Ce ckerke oder ſenſuge @lüdsfälle erwirbt, 
zember 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das den Clkaracter des vorbehaltenen Vermögens haben fell, 
Vermögen der künftigen Ehefrau während der Ehe die Eigen⸗ laut Verhand lurg d. d. Gren enz den 23. Novemker 
ſchaft des Vorbehaltenen haben, alſo der Verwaltung und 1887 W IR, Teymber 1887 

dem Ni uch des Ehemanns nicht unterw { h ’ 3 

em Nießbrauch 9 ll Königliches Amtsgericht. 
t 
t 


SE EE 
= Er mann Matzat, Louiſe geb. Wiſckneweki zu Marienburg, 
Lee Delenom Robert Tea? Döring aus welche denſelben geheirathit hat, während fie wegen 
Landau und die ſeparirte Frau Ida Nickel geb. Becker Minderjährigkeit unter Vormwundſchaft ſtand, hal mit 
ebenda, haben vor Einzehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft demſelben, nachrem fie em 21. Novemler 1887 groß⸗ 
der Güter laut Ekevertrag vom 6. Dezember 1887 jährig geworden, durch Vertrag vom 7. December 1887 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der | für ihre Ehe die Gem einſchaft ter Güter und des Er⸗ 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während werbes ausgeſchloſſen mit der Beſtimmung, daß das 
der Ehe von derſelben durch Erbſchaften, Glücksfälle, Vermögen der Ehefrau die Eigenſchaft des per bann 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Vermögens haben ſoll d 
Natur des Vorbehaltenen haben fol. Der Erwerb ſoll Marien burg, den 1 2. December 1887. 
dagegen ein gemeinſchoftlicher fein. Königliches Amts⸗Gericht 3. 
Danzig, den 6. Dezember 1887. 3370 Der Kaufmann Vincent Lauterborn aus 
Königliches Amtegericht 3. Culm und das Fräulein Hedwig Schultz von ebenda 
5365 Der Kaufmann Meyer Max Löwenthal und haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
deſſen Ehefrau Malwine geb. Auerbach, früher in Breslau, Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
jetzt in Danzig, haben nach Eingehung ihrer Ehe und von der Braut in die Ehe ei ngebrachte, ſewie das von 
Verlegung ihres Wohnſitzes von Breslau hierher die | reifelben während ter Ehe durch Erbſchaft, Schenkungen, 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die fernere Glücksfälle oder ſonſt erworbene Vermögen die Natur 
Dauer ihrer Ehe laut Ehevertrag vom 5. Dez emder 1887 des vorbehaltenen Ve rmögens haben und dem Ehemann 
mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das geſammte jetzige daran weder Beſitz noch Verwaltung noch Nießbrauch 
und zukünftige Vermögen der Ehefrau die Eigenſchaft zuſtehen ſell, laut Vertrages vem 9. Dezemker 1887 
des Vorbehaltenen haben ſoll. ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 5. Dezember 1887. Culm, den 9. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. König liches Amtsgericht. 
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5371 Der Lehrer Theodor Lehmann aus Krojanke 
und die minderjäh ige Gerbertochter Hedwig Hirſchfeld 
aus Krojanke haben, und zwar Letztere mit Genehmigung 
ihres Vaters, vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erweebes laut Verhandlung vom 
8. Dezember 1887 dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß alles 
von der Braut in die Ehe einzubrin ende Vermögen, 
ſowie Alles, was di ſelbe während der Ehe durch Erb⸗ 
ſchaft, G ſchenke o: er Glücke fälle erwirbt, die Natur des 
geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Flatow, den 8. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
5372 Der Kaufmann Max Lipewski zu Marien⸗ 
werder und das Fräulein Auna Margoniner aus 
Bublitz haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter laut Ehevertrag d. d. Bublitz den 28. No⸗ 
vemker 1887 mit der Beſtimmung ausge ſchloſſen, daß 
der geſammte Erwerb der Ehefrau, auch derjenige ais 
Erbſchaften, Geſchenken und Glücksgütern, die Natur 
des vorbehaltenen Vermözens haben ſoll. 
Marienwerder, den 10. Dezember 1887. 
Königliches Amtegericht. 
53738 Der Pferdehändler Bernhard Noſenbaum 


und feine Ehefrau Hedwig geb. Turſchinekt zu Dirſchau, 
Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß das 


früher in Gr. Gartz wohnhaft, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft ber Güter und des Er⸗ 
werbes durch gerichtlichen Vertrag d d. Dicſchau den 
2. April 1870 ausgeſchloſſen. Dies wird auf Grund 
des § 426 Theil 2 Titel 1 Allgem. Landrechts bek nut 
gemacht, nachdem die Roſenbaumſchen Eheleute ihren 
Wohuſitz ven Gr. Gartz nach Dirſchau verlegt haben. 
Dirſchau, ten 12. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
5374 Der Kaufmann Adolf Itzigſohn aus Cum 
o, W. und das Fräulein Anna Roſenberg aus Neu- 
ſteltin haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter mit der Beſtimmung, daß das Vermögen 
und der geſammte Erwerb der Ehefrau, auch derjenige 
aus Erbſchaften, Geſchenken und Glücksfällen die Rechte 
des vorbehaltenen Vermögens der Ehefrau haben foll, 
laut Vertrags vom 14. Novembee 1887 auszeſchloſſen. 
Culm, den 27. November 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


5375 Der Riltergutsbeſitzer Friedrich Conrad und 


deſſen Ehegattin Helene Conrad geb. Negenborn, früher 


in Gwizdzin Kreis Loebau jetzt in Gr. Plochoczyn wohnhaft, 


kaben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 7. Juui 
1855 auegefchloffen. Auf Antrag des Conrad aus 
Anlaß der Verlegung feines Wohnſitzes von Gwizdzin 
nach Gr. Plochoczoun wird Vorſtehendes nochmals 
bekannt gemacht. 
Neuenburg, dea 7. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

5376 Der Königliche Bau⸗Inſpektor Ernſt Larwig 
Halermann aus Danzig, und das Fräulein Sophie 
Magdalene Eliſabeth Eggert, im Beiſtande und mit 
Genehmigung ihres Vaters, des Oberlehrers Dr. Johann 


Eggert ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
verlrag vom 12. Dezember 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau ein- 
zubringende, ſowie das während der Ehe von derſelben 
durch Erbſchaften Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. i 
Danzig, den 12. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
5377 Der Fleiſcher Wilhelm Schulz aus Putzig 
und Fräulein Amalie Kinder aus Danzig haben vor 
Eingehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrag vom 9. December 1887 
ausgeſchloſſen mit der Beſtimmung, daß das von der 
künftigen Ehr frau einzubringen de, ſewie das während 
der Ehe durch Erbſchſchaften, Glück fälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vor behaltenen haben ſoll. 
Putzig, den 16. December 1887. 
Königliches Amtsgericht 1. 
53788 Der Bauunternehmer Paul Schönlein in 
Thorn und das Fräulein Emma Wiesner in Melno 
haben vor Eingehung ihrer Eh: die Gemeinſchaft der 


Vermögen der Frau die Natur des vertragsmäßig vor⸗ 
behaltenen Vermözens haben ſoll, laut gerichtlicher Ver⸗ 
handlung vom 6. December 1887 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 6. Dezember 1887 
Königliches Amtsgericht. 
8379 Der Kaufmann Apolinary v. Dobrzynski aus 
Thorn und das Fräulein Ann! Maladinsky aus Bram, 
berg haben vor Eingehung ih er Ehe die Gemeinfhuft 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. 
Bromberg, den 21. November 1887 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 5. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
5380 Der H endelsmann Itzig Aſcher aus Schönſee 
und das Fräulein Jenny Levinſohn aus Bromberg haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß das in die 
Ehe einzubringende Vermögen der zukünftigen Ehefrau, 
ſowie dasjenige, was dieſelbe durch Erbſchaften, Ge⸗ 
ſchenke, Glücksfälle oder ſonft wie erwirbt. die Natur 
des Vorbeha ltenen haben ſoll, laut Verhandlung d. d. 
Bromberg, den 21. Nov mber 1887 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 5. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
5381 Der Kaufmann Amand Müller aus Thorn 
und das Fräulein Agnes Edel aus Loebau haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes mit der Maßgabe, daß das gegenwärtige 
und zukünflige Vermögen der Ehefrau vorbehalten, ſo daß 
das Eigenthum und die Verfügung auch über die Nutzungen 
nur der Ehefrau zuitehen ſoll, laut Verhandlung d. d. 
Loebau, den 22. November 1887 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 5. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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Verſchiedene Bekanntmachungen. 2 
5382 Am Donuerſtag, den 29. Dezember cr. ſoll 
im dieſſeitigen Büreau, Große Scharmachergaſſe Nr. 5 
im Wene der öffentlichen Submiſſion die Lieferung von: 

96 kiefernen Halbhölzern & 4,2 m lang. 0,30 m breit 

und 0,16 m Daf 

6 kiefernen Stoßbalken, 30/0 om Dot 6 m lang 
für das Artillerie⸗Depot Danzig und von 

96 kiefernen Halbhölzern 3 4.2 m lang 0,30 m 

breit 0,16 m ſtark. 
für das Artillerie ⸗Depot Swin:münbe 
vergeben werden. 

Die bezüglichen Bedingungen liegen im genannten 
Büreau zur Einſicht aus und können gegen Erſtattung 
ter Cepialien von! Mk. auch abſchriftlich bezogen werden. 

Danzig, den 10. Dezember 1887. 

Königliches Artillerie⸗Depot. 
5389 Zufolge Verfügung vom 12. December 1887 
iſt an demſelben Tage in das dieſſeiige Handels ⸗Re⸗ 
giſter zur Eintragung der Ausſchließunz der ehelichen 
Gütergemeinſchaft unter Nr. 36 eingetragen, daß der 
Keufm nn Ern Eruard Bernhard Klutb zu Dirſchau 
für feine Eye mit dem Fräulein Marie Roſalie Sophie 
Wfeiler durch Vertrag vom 21. October 1887 die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat. 

Dirſchau, den 12. December 1857. 

Königliches Amtsgericht. 

6384 Die das Handels- und Genoſſenſchafts⸗Regiſter 
betreffenden Bekanntmachungen des unterzeichneten Gerichts 
werden für das Geſchäftsjahr 1888 duch den Reichs⸗ 
anzeiger, den öffentlichen Anzeiger zum Amteblatt der 
Königlichen Regierung zu Danzig, die Danziger Zeitung 
hierſeloſt und die neue Weſtpreußiſche Zeitung erlaſſen 
werden. 

Herr Amtsgerichter von Bulinski wird die be⸗ 
treffenden Geſchäfte unter Mitwirkung des Herrn Gerichts 
ſekretaiis Gregorkiwiecz bearbeiten. 

Pr. Stargard, den 1. Dezember 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
5385 Für die Zeit vom 1. Januar bis 31. De⸗ 
zember 1888 iſt die Führung des Handele⸗ und Genoſſen⸗ 
ſchoftsregifters bei dem unterzeichneten Amts zerichte dem 
Amtsrichter Reiche unter Mitwirkung des Sekretairs Klebba 
übertragen und werden für den gedachten Zeitraum die 
in Artitel 13 des allgemeinen Deutſchen Handelsgeſetzbuches 
vorgt ſchriebenen Bekanntmachungen durch den Deutſchen 
Reichs⸗ und Königlich Preußiſchen Staatsanzeiger, die 
Danziger Zeit ung und den öffentlichen Anzeiger des 
Regierungs⸗Amtsblatts zu Tan fig erfolgen. 
Neuftadt Weſtpr., den 12. Dezember 1887. 
Königl. Amtsgericht. 

5386 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns ichard Karl Miper von hier wird 
auf Antrag des Gemeinlchuldners eingeſtellt, da derſelbe 
die Zuſtimmung aller Konkursgläubiger, welche Forde⸗ 
rungen angemeldet haben, beigebracht hat. 

Danzig, den 14. Dezember 1887. 

Königliches Amtegericht 11. 
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5387 Zufolge Verfügung vom 10. Dezember 1887 
iſt am 12. Dezember 1837 die unter Nr 62 des 
Firmenregiſters eingetragene Firma D. Storch & Comp, 
als deren Inhaber der Kaufmann David Storch zu 
Carthaus einge tragen war, gelöſcht worden. 
Carthaus, den 10. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


5368 Am 1. Auguſt 1888 wird zu Melbourne 
eine internationale Aueſtellung eröffnet werden, für 
welche ſeitens der Reichsregierung ein Kommiſſar beſtellt 
worden iſt. 

Für diejenigen Gezenf ände, welche nech einer von 
dem Reichskommiſſar auszufertigenden Beſcheinigunz 
auf Viet Ausſtellung ausgeſtellt werden, wird auf den 
Strecken der Preußiſchen Staatseiſenbahnen eine Fracht⸗ 
begünſtigung in der Art gewährt, daß bei der Hinbe⸗ 
förderung die halbe tarifmäßige Fracht berechnet wird. 
Es iſt darauf zu hallen, daß die Ausſtellungsgüter mit 
Bezettelungen verſehen find, aus welchen erſichtlich iſt, 
daß die betreffenden Gegenſtände für die Ausſtellung 
beftimmt find. In den Frachtbrizfen über die Hin⸗ 
ſendang iſt zu veime ken, daß die mit denſelben auf⸗ 
gegebenen Sendungen durchweg aas Aasſtellungsgut 
beſtehen. 

Für die etwaige Rückbeförderung der Ausſtellungs⸗ 
gegenſtände ift die Gewährung der gleichen Vergünſti⸗ 
gung in Ausſicht genommen. Ueber vie Bedingungen, 
unter welchen dieſelbe gewährt werden darf, bleibt 
weitere Verfügung vorbehalten. 

Bromberg, du 11. Dezember 1887. 

Königliche Eiſenbahn⸗ Direktion. 


5389 In dem Konkursve fahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Iſaac Turszinski (in Firma Iſidor 
Tuc szinski) zu Danzig iſt in Folge eines von dem 
Gemeinſchuldner gemachten Vorſchlags zu einem Zwangs⸗ 
vergleiche Vergleichstermin ouf den 7. Janun 1888, 
Vormittags 11 Uhr, vor dem Königlichen Amtsgerichte 11 
bierſeldſt, Pfefferſtadt Zimmer 42 anberaumt. 
Danzig, den 13. Dezember 1887. 


, Grzegorzewsli, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtegerichts 11. 


5390 Die auf die Führung des Handels, Geneſſen⸗ 
ſchafts, Zeichen ⸗ und Muſterregiſters, ſowie des Schiffs⸗ 
regiſters ſich beziehenden Geſchäfte werden für das Ge⸗ 
ſchäftsjehr 1888 von dem Amtsgerichts⸗Rath Dyck unter 
Mitwirtung des erſten Gerichtsſchreibers, Sekretärs 
Groll bearbeitet werden. 
Zeichen⸗ und Muſterreg ſter werden leriglich durch dea 
Deutſchen Reichs⸗ und Königlich Preußiſchen Staats⸗ 
Anzeiger, die Eintragungen in die Handels und Ger 
noſſenſchaftsregiſter durch doſſelbe Blatt und ferner 
durch die Elbinger Zeitung und Elbinger Anzeigen, 
ſowie durch die Altpreußiſche Zeitung veröffentlicht 
werden. 
Elbing, den 16. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


Die Eintragungen in das 
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58901 Behufs Herſtellung der Verbindung zwiſchen dem ge miſchten Zuge 838 der Linie Mehrungen⸗Gülden⸗ 
koden und dem Schnellzuge 1 Berlin⸗Königsberg in Gülden beden treten vom 1. Januar k. J. ab Aenderungen 
des Perſonenzuges 15 zwiſchen Dirſch zu und Königsberg, ſewie der gemiſchten Züge 837 und 838 zwiſchen 
Mohrungen und Güldenboden bezw. Elbing nach folgen dem Fahrplan ein: 


Perſonen⸗ Gemiſchter 


; zug Zug ; Zug 
Stationen. 15 837 Stationen. 838 
1—4 Kl. | 2—4 Kl. 2—4 Kl 
Ankunft 1.00 Elbing Ankunft: 6,43 
Dirſchau Abfahrt 2,07 4,09 Abfahrt Güldenboden Abfahrt 6,22 
Simonsd orf 4 2129 2 — Ankunft 6,17 
Marienburg Ankunft 2,41 4,41 5 Pr. Holland A 5,57 
— Abfahrt 2,47 4,55 Neuendorf 
Altfelde = 3,05 Friedheim 5,44 
Grunau — 3,19 5,24 Grünhagen 5,26 
Elbing 5 3,41 5,48 Maldeuten 5,04 
Guͤldenboden Ankunft 3,58 6,06 Großbeſtendorf AR 4,45 
1 Abfahrt 4,04 6,21 Ankanft Mohrungen Abfahrt 4.29 
Schlobitten = 498 7,04 Abfahrt E 
Mühlhauſen Oſtpr. e 4,42 
Tiedmannsdorf „ 5,00 
Brauns berg Ankunft 5,19 
SZ Abfahrt 5.29 
Heiligenbeil sg 5,49 
Hoppenbruch e 6,02 
Wolitnick S 6,12 
Ludwigsort = 6,28 
Kobbelbude 6,51 
Seepothen P 1,02 
Königsberg Ankunft 7.21 
= Abfahrt 8,50 


Bromberg, den 15. Dezember 1887. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


5392 Im Jahre 1888 werden die Eintragungen in 
das Handels⸗, Genoſſenſchafts⸗, Zeichen⸗ und Muſter⸗ 
Regiſter des unterzeichneten Gerichts durch das Amts⸗ 
blatt der Königlichen Regierung zu Danzig, den Deut⸗ 
ſchen Reichs⸗ und Königl. Preußiſchen Staatsanzeiger 
zu Berlin, die Danziger Zeitung und das Tiegenhöfer 
Wochenblatt bekannt gemacht werden. 
Tiegenhof, den 15. Dezember 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
5993 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 


auf den 10. Jannar 1888, Vormittags 11 Uhr, vor 
tem Königlichen Amtsgerichte hürſelbſt Zimmer Nr. 15 
anberaumt. Der Vergleichsvorſchlag und die Erklärung 
des Verwalters find in der Gerichtsſchreiberei Ab⸗ 
theilung 3a niedergelegt. 
Pr. Stargard, den 15. Dezember 1887. 
Grzegorzewski, 
Gerichtsſchrelber des Königlichen Amtsgerichte. 

5394 In Folge Verfügung vom 16. Dezember 1887 
iſt die in Dirſchau beſtehende unter Nr. 63 eingetragene 


mögen des Kaufmanns S. Kaminski in Pr. Stargard | Handeleniederlaſſung des Zimmermeiſters und Kaufe 
iſt in Folge eines von dem Gemeinſchuldner gemachten] manns Heinrich Richardi gelöſcht. 
Vorſchlags zu einem Zwangsvergleiche Vergleichstermin Dirſchau, den 16. Dezember 1837. 
Königliches Amlsgericht. 
Juſerate im „Oeffentlichen Anzeiger “ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus⸗Zeile 20 Pf. in 


Druck von A. Schroth in Tanzig. 


